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Zum Inhalt

Schon lange besteht ein Bedürfnis, den 
Werdegang der Philosophie an der Ludwig-
Maximilians-Universität mit ihren drei 
Standorten Ingolstadt, Landshut und Mün
chen zu erforschen. Vorliegendes Buch setzt 
dieses Vorhaben um und beleuchtet damit 
nicht nur die philosophische Lehre an der 
LMU seit ihrer Gründung, sondern auch 
die deutsche Bildungs- und Universitätsge
schichte seit 1472. Dabei zeigt sich klar, daß 
von einer »Münchener Philosophie« durchaus 
die Rede sein kann. Ihr Profil erstreckt sich 
von antiker und christlicher Philosophie, Re
naissancephilosophie über Transzendental
philosophie und deutschem Idealismus bis 
hin zur Wissenschaftstheorie und formalen 
Logik. Die eingehende Darstellung von 
Universitätsgeschichte lässt zudem ein Stück 
neuzeitlicher Philosophiegeschichte lebendig 
werden.

Zum Herausgeber

Dr. phil. Hans Otto Seitschek, M.A., geboren 
am 28.7.1974 in München, wurde aufgrund 
der Arbeit Politischer Messianismus (Pader-
born u. a. 2005) bei Hans Maier im Fach Phi-
losophie an der Ludwig-Maximilians-Uni
versität in München promoviert. Er ist dort 
als wissenschaftlicher Assistent am Guardini-
Lehrstuhl (Prof. Dr. Rémi Brague) der Fakul-
tät für Philosophie, Wissenschaftstheorie und 
Religionswissenschaft beschäftigt. 
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